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Grundbedürfnisse der Kinder

Es bedarf zahlreicher Voraussetzungen, damit ein Kind seine Fähigkeiten und Anlagen gut 

entwickeln kann:

Es braucht ein Umfeld, das seine Grundbedürfnisse sichert, seine Gesundheit schützt, ihm Liebe

und  Zuwendung schenkt, seine Neugierde und Freude am Lernen fördert und seine ihm 

individuellen Fähigkeiten und Entwicklungsschritte berücksichtigt. Es braucht von Anfang an

Menschen, die einfühlsam auf seine kindliche Seele eingehen. Es braucht eine freundliche und

friedliche Welt zum Aufwachsen.

Welche besonderen Hürden gerade Kinder mit einer Hörschädigung zu überwinden haben, zeigt

eindrucksvoll und differenziert der Text zur schulischen Laufbahn dieser Kinder von Ute Jung. 

Der Artikel von Anja Dietzel enthält bisher so nicht allgemein bekannte und teilweise 

erschreckende Angaben über das Ausmaß von sexueller Gewalt an hörgeschädigten Kindern.

Besonders bestürzend war für mich zu lesen, wie leicht diese Kinder einen Bezug zwischen

sexuellen Übergriffen und ihrer Behinderung herstellen und zur Schlussfolgerung kommen 

‘Ich werde missbraucht, weil ich hörgeschädigt bin’. Hier ist in erster Linie das Wissen um die

Vorgehensweise und die besondere Situation von Kindern mit Hörschädigung vonnöten, für 

das die Autorin wertvolle Hinweise gibt.

Ich bin sehr froh, dass die Schnecke dieses Thema aufgreift, denn jedes Kind braucht einen

geschützten Raum für seine Entwicklung – für Kinder mit einer Hörbehinderung gilt dieser

Grundsatz ganz besonders!  
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